
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2021 (22:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

TTC GW 1954 Mittelkalbach II : TTC 1973 Poppenhausen 
Samstag, 11.12.2021, 18:30 Uhr

Rauer bleibt gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach II 
ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
28 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TTC 1973 Poppenhausen ihr Auswärtsspiel in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach II. 4 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Frank Lehmann den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach einem Erfolg für Schleicher / Fey sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Führung gegen Rauer / Herr letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Koch / Fraj bekamen es nun mit Dees / Krenzer zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Koch / Fraj am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Marsteller / Winterholer konnten derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Petryk / Lehmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte David Schleicher seinen
Gegner Thomas Dees beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jörg Rauer war für Michael Koch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Das Einzel zwischen Maximilian Fey und Thomas Krenzer
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Recht kurzen Prozess machte
dann Bernd Fraj beim 3:0 mit Matthias Herr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Die siegbringende
Taktik fehlte wenig später Maximilian Marsteller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank
Lehmann ab dem ersten Ballwechsel. Alexander Winterholer bezwang Reinhold Petryk in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Es war ein langes Spiel, bis David Schleicher seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jörg Rauer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ohne Satzgewinn
für Michael Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Dees. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Herr war daraufhin Maximilian Fey, obwohl er alles gegeben
hatte. Der neue Zwischenstand war 5:7. Die siegbringende Taktik fehlte wenig später Bernd Fraj bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Krenzer ab Ballwechsel 1. In vier Sätzen gewann Maximilian
Marsteller gegen Reinhold Petryk und gab dabei nur einen Satz her. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Alexander Winterholer und Frank Lehmann, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.

Durch diese Niederlage hat der TTC GW 1954 Mittelkalbach II in der Saison nun 5 Saison-Siege,
eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
29.01.2022 gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 II an. Für den TTC 1973 Poppenhausen steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 II am 27.01.2022 an, in
das mit einem Punkteverhältnis von 6:8 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach II

Doppel: Schleicher / Fey 0:1, Koch / Fraj 1:0, Marsteller / Winterholer 1:0 
Einzel: D. Schleicher 1:1, M. Koch 0:2, M. Fey 0:2, B. Fraj 1:1, M. Marsteller 1:1, A. Winterholer 1:1 

 TTC 1973 Poppenhausen
Doppel: Dees / Krenzer 0:1, Rauer / Herr 1:0, Petryk / Lehmann 0:1 
Einzel: J. Rauer 2:0, T. Dees 1:1, M. Herr 1:1, T. Krenzer 2:0, R. Petryk 0:2, F. Lehmann 2:0


